
Sportlerehrung in Aschheim

Ins rechte Licht auf der Bühne im

kulturellen Gebäude rückte Aschheim

auch heuer wieder seine erfolgreichen

Sportler. Während Bürgermeister Helmut

Englmann die sportlichen Meistertitel und

Top-Platzierungen aus dem Jahr 2010

lobte, verteilten seine Stellvertreter

Thomas Glashauser und Georg

Hornburger, Medaillen, kleine und große

Zinnteller sowie kleine und große

Trophäen an junge und jung gebliebene

Sportler.

Felix Zapf ist mit gerade einmal 7 Jahren

bereits Oberbayerischer Meister im

Mannschaftsgeräteturnen sowie Einzel-

vizemeister an Reck und Barren in seiner

Altersklasse.

Der 8-jährige Valentin Zapf ist bereits Bayerischer Meister im Einzel- sowie

Mannschaftsmehrkampf Geräteturnen und heuer in den Bayerischen Landes-

kader aufgenommen worden.

Nachwuchstalent im Tennis sind Maxime Escaig (8 Jahre) und Sven Lemstra (9

Jahre), die für den TC Aschheim starten und im Team-Kleinfeld Oberbayerische

Meister wurden. Sven ist bereits im Tennis-Talentpool Bayern. Kai Lemstra (11

Jahre), siegte nicht nur bei den Bayerischen Doppelmeisterschaften im Tennis,

sondern nahm beim DTV-Talent-Cup teil. Seit 2009 gehört er zum Talentpool

Bayern und steht in der deutschen Rangliste auf Platz 15 seiner Altersklasse.

Tennis ist aber keine Frage des Alters wie man in Aschheim sieht: Prof. Peter

Pöttinger wurde bayerischer Vizemeister in der Altersklasse Herren 65 und Fritz

Schweiger belegten Platz 3 bei den bayerischem Meisterschaften in der

Altersklasse Herren 70.

 

In der höchsten Klasse

angekommen (v.li.): Bürgermeister

Englmann gratulierte Martin Brummer,

Roland Mermi, Klaus Pflug, Josef Böltl,

Herbert Sigl und Gottlieb Mermi,

der den Verein seit 31 Jahren führt

und hierfür die Gemeindemedaille in

Silber erhielt.
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Ein Aushängeschild der Leichtathletik des FC Aschheim sind die Brüder Tobias und

Simon Potye. Der 15-jährige Tobias gewann nicht nur die Bayerischen

Meisterschaften im Hochsprung mit übersprungenen 1,81 Meter und steigerte sich

in weiteren Wettkämpfen bis Jahresende auf 1,91 Meter. Dies brachte ihn in der

DLV-Bestenliste auf Platz 7 in seiner Klasse. Sein älterer Bruder Simon sieget bei

den Bayerischen Hallenmeisterschaften im Siebenkampf mit 4.308 Punkten und ist

bayerischer Meister im Hallenhochsprung mit 1,95 Metern.

Ebenfalls für den FC Aschheim starten die Snowboarder Niklas Parisi (11 Jahre)

und Valentin Ruoß (12 Jahre) und belegte bei den bayerischen Meisterschaften

jeweils den 3. Platz ihrer Altersklasse. Ralph Bussler siegte bei den Bayerischen

Meisterschaften der Snowboarder. Bruder Patrick Bussler erreichte als

Teilnehmer der Olympischen Spiele in Vancouver/Kanada Platz 16 im

Parallelriesenslalom und Platz 6 bei den internationalen deutschen Meisterschaften

im Boardercross.

Die Herrenmannschaft des Eisstockclubs Aschheim schafften den Sprung in die

Regionalliga Bayern, der höchsten Spielklasse auf Asphalt.

Aber auch in Sachen Fußball war der FC Aschheim erfolgreich: die 1.

Herrenmannschaft stieg in die Bezirksliga auf, die Senioren A in die Kreisklasse, die

Senioren C in die Kreisliga und die C-Juniorinnen U15 wurden Meister auf dem

Kleinfeld. - A.R. -

Gelassen nahm Felix Zapf die

Sportlerehrung im vollbesetzten

Saal des Kulturellen Gebäudes und

nötigte dabei den drei

Bürgermeistern (v.li.) Thomas

Glashauser, Georg Hornburger und

Helmut Englmann Respekt und

Bewunderung ab.
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